
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschäfts- und Lieferbedingungen 

1. Unsere Angebote sind immer freibleibend. Aufträge gelten, auch wenn ein 
Mitarbeiter unserer Firma sie entgegennimmt, erst als angenommen mit 
unserer schriftlichen Bestätigung oder durch erfolgte Lieferung. 
Nebenabreden, wie insbesondere Ergänzungen, Abänderungen, 
Terminzusagen etc. bedürfen zur Wirksamkeit der Schriftform. Mit 
Annahme unserer Auftragsbestätigung bzw. Lieferung erkennt der 
Besteller den Vertrag zu unseren Geschäftsbedingungen ohne jede 
Einschränkung an. Etwaige mit unseren Lieferungsbedingungen in 
Widerspruche stehende Einkaufsbedingungen des Bestellers – mögen 
diese auch uns durch zeitlich frühere Vorgänge wie Anfragen, 
Bestellungen etc. bekannt geworden sein – sind für uns unverbindlich, 
auch dann, wenn von unserer Seite nicht ausdrücklich widersprochen 
wird. 

2. Der Besteller bestätigt mit Auftragserteilung seine Zahlungsfähigkeit und 
Kreditwürdigkeit. Ergeben sich Zweifel an der Bonität des Bestellers so 
sind wir nach unserer Wahl berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder 
die Erfüllung unserer Verpflichtungen von einer Vorauszahlung oder ein 
Sicherheitsleistung abhängig zu machen. Etwaige bestehende 
Forderungen aus schon erfolgten Lieferungen werden bei Zweifel an der 
Bonität des Bestellers sofort fällig, auch wenn andere 
Zahlungsvereinbarungen getroffen wurden. Überschreitet unser 
Forderungsvolumen das vom Kreditversicherer genehmigte Obligo, ist der 
Kunde verpflichtet, den das versicherte Obligo übersteigenden Betrag 
sofort durch Zahlung abzudecken. 

3. Veränderungen der Kostenbasis berechtigen uns, die Preise zu 
korrigieren, auch wenn Preise in Auftragsbestätigungen oder 
Preisvereinbarungen ausdrücklich bestätigt wurden. Preisveränderungen 
unsererseits sind jedoch nur möglich, wenn die Lieferzeit oder 
Vertragsdauer 4 Monate überschreitet. 

4. Die Preise sind grundsätzlich Netto-Preise. Sie verstehen sich in der 
Regel franko geliefert, sofern nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist. 
Die Rechnungen werden spätestens 30 Tage nach Rechnungsdatum 
ohne Abzug von Skonto fällig. 

5. Die Gefahr geht auf den Käufer über, wenn die Ware das Lieferwerk 
verlässt. Dieses gilt auch für Lieferungen, die wir frei Haus des Kunden mit 
eigenem LKW durchführen. Für Verluste oder Schäden beim Transport 
haftet der Besteller. 

6. Bestätigte Liefertermine sind immer Circa-Termine ohne rechtliche 
Anspruchsgrundlage für den Käufer. Wird ein Liefertermin um mehr als 
einen Monate überschritten, so kann der Käufer schriftlich eine Nachfrist 
von mindestens 14 Tagen setzten. Nach Überschreitung dieser 
Nachlieferfrist kann der Käufer vom Vertrag zurücktreten. Irgendwelche 
Schadenersatzansprüche wegen Überschreitung der Lieferfristen stehen 
dem Käufer nicht zu. 

7. Sämtliche Ware bleibt in unserem Eigentum bis zur restlosen Bezahlung 
aller Forderungen gegen den Käufer und zwar auch solcher aus früheren 
Geschäftsbeziehungen (Kontokorrentvorbehalt). Eine Weiterveräusserung 
der im Eigentumsvorbehalt stehenden Ware ist nur mit unserer 
Zustimmung zulässig. Im Falle eines Weiterverkaufs durch den Käufer im 
Rahmen seines laufenden Geschäftsbetriebes tritt dieser seine Forderung 
gegenüber seinem jeweiligen Kunden automatisch an uns ab. Solange 
irgendwelche Forderungen gegen den Käufer unsererseits bestehen, sind 
sämtliche Waren mit Eigentumsvorbehaltsrechten unsererseits  versehen. 
Der Käufer hat daher diese Waren frei von Rechten Dritter zu halten und 
vor Pfändungen u.ä.  zu schützen. Der Käufer ist verpflichtet, zum Schutze 
der unter eigentumsvorbehaltsstehender Ware eine entsprechende 
Versicherung – zum Beispiel Brand-oder Diebstahlversicherung – unter 
gleichzeitiger Abtretung der Rechte aus der Versicherung an uns 
abzuschliessen. 

8.Mängelrügen sind nur beachtlich wenn sie vom Käufer unmittelbar bei 
Warenannahme reklamiert und uns schriftlich angezeigt werden. Bei 
berechtigten Mängeln stehen dem Käufer nach unserer Wahl Anspräche 
auf Nachbesserung oder Gutschrift zu. Alle anderen Ansprüche aus 
Mängelhaftung, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausgeschlossen. 
Transportschäden im Camion können nur anerkannt werden, wenn 
unverzüglich die Tatbestandsaufnahme des Chauffeurs erstellt und uns 
zugeleitet wird. 

9.Bleibt der Käufer nach Anzeige der Fertigstellung mit der Übernahme des 
Verkaufsgegenstandes oder der Erfüllung seiner Zahlungsverpflichtungen 
oder der Erstellung der vereinbarten Sicherheiten länger als 14 Tage im 
Rückstand, so sind wir nach Setzung einer Nachfrist von einer Woche 
berechtigt, vom Vertrage zurückzutreten oder Schadenersatz wegen 
Nichterfüllung zu verlange. Im letzteren Fall sind wir berechtigt, 
unbeschadet der Möglichkeit, einen höheren tatsächlichen Schaden 
geltend zu machen, 25% des Verkaufspreises als Entschädigung zu 
fordern. In diesem Fall ist der Nachweis eines Schadens nicht erforderlich. 
Machen wir von diesen Rechten keinen Gebrauch, so sind wir 
unbeschadet unserer sonstigen Rechte befugt, über den Kaufgegenstand 
frei zu verfügen. Falls die gesetzlichen Regelungen, einen der 
vorgenannten Punkte ausser Kraft setzten, bleiben alle anderen Punkte 
uneingeschränkt gültig. 

10. Erfüllungsort ist 6430 Schwyz (Schweiz). Das gilt auch hinsichtlich des    
Gerichtsstandes für Scheck- und Wechselprozesse. 

Conditions générales d’affaires et de vente 

1. Nos offres s’entendent toujours sans engagement. Même sie elles ont été 
reçues par un représentant de notre entreprise, les commandes ne sont 
réputées acceptées par nous qu’en vertu de notre confirmation écrite ou par la 
livraison. Toutes les stipulations annexes, notamment tous compléments, 
modifications, confirmations de délai etc. exigent la forme écrite pour être 
valables. En acceptant notre confirmation de commande (kein Komma) ou 
notre livraison, l’acheteur accepte le contrat selon nos conditions 
commerciales, sans restriction aucune. Toutes conditions d’achat de l’acheteur 
qui seraient en contradiction avec nos conditions de livraison même si nous en 
avons connaissance à l’occasion de contacts antérieurs tels que demandes, 
commandes, etc. n’emportent aucun engagement de notre part, même si nous 
ne les récusons pas expressément. 
 

2. En passant sa commande, l’acheteur confirme sa solvabilité et son 
honorabilité. S’il existe des doutes quant à la solvabilité de l’acheteur, nous 
serions fondés à résilier le contrat ou à subordonner l’exécution de nos 
engagements à un paiement anticipé ou à la constitution d’une sûreté. 
D’éventuelles créances provenant de livraisons déjà faites deviennent 
immédiatement exigibles lorsque la solvabilité de l’acheteur devient douteuse, 
même si des modalités de paiement différentes avaient été convenues. Dès 
que le volume de nos créances dépasse la garantie consentie par notre 
assurance crédit, l’acheteur sera tenu de couvrir immédiatement par un 
paiement le montant dépassant la garantie. 

 
3. Des modifications des bases de calcul des coûts nous autorisent à corriger nos 

prix, même si des prix avaient été expressément confirmés lors de la 
confirmation de la commande ou à l’occasion d’une convention de prix. Des 
modifications de prix ne sont cependant possibles, de notre part, que lorsque le 
délai de livraison ou la durée du contrat dépassent quatre mois.  

 
4. Nos prix s’entendent nets et sans escomptes ;  en règle générale, livré franco, 

sauf stipulation explicite contraire. Nos factures sont payables à 30 jours date 
de facture, net sans escompte. 

 
5. Les risques sont à la charge de l’acheteur dès que la marchandise quitte 

l’usine. Cette disposition s’applique également aux livraisons faites aves nos 
camions, franco domicile de l’acheteur. L’acheteur répond des pertes et des 
dommages survenus en cours de transport. 

 
6. Les délais de livraison confirmés sont toujours des délais approximatifs sans 

droit juridique d’exigences de la part de l’acheteur. Si un délai de livraison et 
dépassé de plus d’un mois, l’acheteur peut fixer par écrit un délai 
supplémentaire qui ne peut être inférieur à 14 jours. A l’expiration de ce délai 
supplémentaire l’acheteur peut résilier le contrat. Aucune prétention à des 
dommages et intérêts ne peut être exigée par l’acheteur. 

 
7. La totalité des marchandises reste notre propriété jusqu’au paiement intégral 

toutes les créances contre l’acheteur, également celles attachées à des 
rapports commerciaux antérieurs. (Sous réserve de compte courant) Une 
revente des marchandises couvertes par notre réserve de propriété n’est 
permise qu’avec notre accord. En cas d’une revente par l’acheteur dans le 
cadre normal de l’entreprise commerciale, il nous cédera la créance qu’il 
détient contre chacun de ses acheteurs. Aussi longtemps que subsistent à 
notre profit des créances contre l’acheteur, toutes les marchandises sont 
couvertes par la réserve de propriété à notre profit. En conséquence, l’acheteur 
devra tenir ces marchandises libres de tous droits de tiers et les protéger 
contre toutes saisies ou mesures similaires. Pour assurer la protection des 
marchandises faisant l’objet d’une réserve de propriété, l’acheteur est tenu à 
contracter une assurance appropriée (par exemple : assurance contre 
l’incendie et le vol) et à nous céder, en même temps, les droits à indemnisation 
qui y sont attachés. 

 
8.  Les réclamations relatives à des défauts ne sont prises en considération que 

si l’acheteur réclame immédiatement à la réception des marchandises par 
déclaration écrite. Si le défaut est justifié, l’acheteur dispose à notre choix, du 
droit à réparation ou du droit à un avoir. Tous autres droits de garantie, en 
particulier des dommages et intérêts, sont exclus. Les dommages de transport 
survenus dans le camion ne seront reconnus que si un constat, immédiatement 
fait par le chauffeur, nous est transmis.  

 
9.  Si, après avoir été avisé de l’achèvement de sa commande, l’acheteur laisse 

passer un délai dépassant 14 jours pour prendre en charge l’objet de la vente, 
ou pour honorer une obligation de paiement, ou pour constituer les garanties 
qui ont été convenues, nous sommes fondés, après avoir fixé un délai 
complémentaire d’une semaine, soit à résilier le contrat soit à demander des 
dommages et intérêts pour non respect. Dans ce dernier cas et sans préjudice 
du droit de faire valoir un préjudice réel plus élevé, nous serons fondés à 
exiger un dédommagement correspondant à 25% du prix d’achat. Dans cette 
éventualité il ne sera pas nécessaire d’apporter la preuve du préjudice. Si nous 
ne faisons aucun usage de ces droits : nous sommes habilités, sans préjudice 
pour nos autres droits, à disposer librement de l’objet de la vente. Si des 
dispositions légales devaient entrainer la nullité de l’une des stipulations qui 
précédent, tous les autres points définis resteront pleinement valables.  

10. Le lieu d’exécution est 6430 Schwyz (Suisse). Ceci est valable également en 
ce qui concerne le tribunal pour les procès pour chèques et traites. 


